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Abfallkonzept für Veranstaltungen

Anhand dieses Dokuments kannst du ein Abfallkonzept für deine Veranstaltung erstellen und dieses dem Gesuch für eine Veranstaltungsbewilligung beifügen. 
Bitte beachte: Gewisse Gemeinden haben eine eigene Vorlage. In solchen Fällen raten wir dir, die Vorlage der Gemeinde zu verwenden, in welcher du die Bewilligung beantragst.

Ziele
Das Abfallkonzept hilft dir dabei, potenzielle Abfallquellen im Zusammenhang mit der Veranstaltung zu identifizieren – sei es bei der Vorbereitung, der Durchführung oder nach der Veranstaltung. Mit Hilfe des Konzepts definierst du Massnahmen, um diese Abfälle so weit wie möglich zu reduzieren und die korrekte Entsorgung sicherzustellen. 
Die Plattform Eventkit steht dir zur Verfügung, um dich bei der Ausarbeitung des Abfallkonzepts zu unterstützen. 
Vorgehensweise
1. Lies die Informationen zum Thema Abfall auf der Eventkit-Plattform.
2. Erstelle das Abfallkonzept, indem du dieses Formular ausfüllst.
3. Füge das ausgefüllte Formular deinem Gesuch für die Gemeinde bei.

☐ Ich habe die Seiten zum Thema Materialien und Abfälle auf der Eventkit-Plattform gelesen. 


	Name der Veranstaltung
	 



	Datum der Veranstaltung (von-bis)
	


	Veranstaltungsort
	


	Erwartete Anzahl Besuchende (pro Tag)
	


	Art der Veranstaltung
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[bookmark: _Toc223427469]Verantwortliche Person für Abfallbewirtschaftung 
Die Organisierenden von Veranstaltungen sollten innerhalb ihrer Organisationsstruktur einen „Abfallbeauftragten” benennen. Diese Person sorgt für die Umsetzung des „Abfallkonzepts” und ist die Hauptansprechperson der Gemeinde in dieser Angelegenheit.

	Name und Vorname
	 

	E-Mail
	 

	Telefon
	 


[bookmark: _Toc223427470]
Bestandsaufnahme potenzieller Abfälle und Ermittlung von Alternativen
Durch die frühzeitige Ermittlung der potenziell anfallenden Abfälle kann ausreichend Personal eingeplant werden. Auch können die Sammelbehälter entsprechend dimensioniert werden, um die Sauberkeit des Geländes und die Verwertung der Abfälle zu gewährleisten.
Zudem ermöglicht dies, über Alternativen nachzudenken, um die Abfallmenge zu reduzieren. Beispielsweise durch Begrenzung der Produktion (z. B. durch wiederverwendbares Geschirr, Verzicht auf Verpackungen usw.) oder durch maximale Verlängerung der Lebensdauer der Produkte (Mehrfachnutzung, Weitergabe usw.).
Anhand der folgenden Checkliste: 
1. Identifizierst du den potenziell anfallenden Abfall deiner Veranstaltung (den Abfall, der aufgrund der geplanten Aktivitäten möglicherweise anfallen wird).
2. Wählst du Alternativen aus, mit denen diese Abfälle reduziert oder vermieden werden können.
3. Identifizierst du die verbleibenden Abfallarten (nachdem die Alternativen umgesetzt wurden), um das geeignete Sammelmaterial vorzubereiten.

Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst entsteht!
Die zu bevorzugenden Alternativen („bewährte Verfahren”) sind in der folgenden Checkliste mit einem Sternchen ⭐️ gekennzeichnet.


	
	1.  Potenzielle Abfälle
	2.  Gewählte Alternative
⭐️= bevorzugte Alternative
	3.  Arten von Restabfällen

	
	
	
	

	Lebensmittel
	Einweggeschirr (einschließlich Karton, biobasiert, biologisch abbaubar, kompostierbar usw.)
	⭐️Wiederverwendbares Geschirr 
Verzicht auf Teller (z. B. Servieren von Snacks auf Brot oder einem kleinen Papier)
⭐️Aktion „Bring your Box” 
Sonstiges: ____________________
	PET
Alu
Weißblech
Glas
Papier
Karton
Organische Abfälle
Pflanzliche Öle & Fette
Kehricht
Nicht brennbar

	
	Lebensmittelverpackungen (Sandwichverpackungen…)
	⭐️Wiederverwendbares Geschirr 
Sonstiges: ____________________
	

	
	Mini-Besteck (Stäbchen, Minigabeln, Spieße…)
	⭐️Wiederverwendbare Utensilien 
Verteilung nur auf Wunsch
Sonstiges: ____________________
	

	
	Einwegservietten
	⭐️Waschbare Servietten 
Abgabe nur auf Wunsch
Sonstiges: ____________________
	

	
	Lebensmittelverpackungen
	⭐️Einkäufe in Grossmengen ohne Verpackung
⭐️Einkäufe in Mehrwegbehältern 
Einkäufe in Grossengebinden Sonstiges: ____________________
	

	
	Einzelportionen (Saucen…)
	⭐️Grossgebinde (Saucenkanister, Ketchup-Spender …)
Sonstiges: ____________________
	

	
	Essensreste
	⭐️Von Lieferanten zurückgenommene Überschüsse
Interne Spenden (OK, Team, Freiwillige, Teilnehmende…) 
Spenden an Vereine 
Too Good to Go
Sonstiges: ____________________
	

	
	Sonstige organische Abfälle
	Spenden für Tiere
Kompost/Vergärung
Sonstiges: ____________________
	

	
	Frittieröle
	
	

	
	Sonstiges: _______________________
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	1.  Potenzielle Abfälle
	2.  Gewählte Alternative
⭐️= bevorzugte Alternative
	3.  Arten von Restabfällen

	
	
	
	

	Getränke
	Einwegbecher (einschließlich Kartonbecher, biobasierte Becher, biologisch abbaubare Becher, kompostierbare Becher usw.)
	⭐️Wiederverwendbare Gläser oder Becher
⭐️Aktion „Bring deine eigene Trinkflasche/dein eigenes Glas mit”
Sonstiges: __________________
	PET-Flaschen
Alu
Glas
Organische Abfälle
Kehricht

	
	Einwegstrohhalme (einschliesslich Papier, biobasiert, biologisch abbaubar, kompostierbar usw.)
	⭐️Keine Strohhalme
Wiederverwendbare Strohhalme (Metall, Glas,...)
Essbare Strohhalme (Zucker, Teig...)
„Bring deinen Strohhalm mit“
Ausgabe von Strohhalmen nur auf Wunsch
Sonstiges: __________________
	

	
	Einweg-Rührstäbchen für Kaffee oder Cocktails (einschliesslich aus Holz, biologisch abbaubar, kompostierbar…)
	⭐️Keine Rührstäbchen
Wiederverwendbare Löffel oder Rührstäbchen
Sonstiges: __________________
	

	
	Glasflaschen (Wein, Bier, Mineralwasser usw.)
PET-Flaschen
Aluminiumdosen
Einweg-IBC-Container
	⭐️Getränke vom Fass (Fässer, Zapfanlage, Kanister…)
Grosse Flaschen und Ausschank 
⭐️Wasserspender
Sonstiges: __________________
	

	
	Kaffeekapseln (einschließlich recycelbarer)
	⭐️Kaffeemaschine für Bohnen
⭐️Wiederverwendbare Kaffeekapseln
Kompostierbare Kaffeekapseln
Sonstiges: __________________
	

	
	Einzelportionen (Zucker, Milchcreme…)
	⭐️Grosspackungen (Milchflaschen, Zuckerdose…)
Sonstiges: _____________________
	

	
	Sonstiges: _______________________
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	1.  Potenzielle Abfälle
	2.  Gewählte Alternative
⭐️= bevorzugte Alternative
	3.  Verbleibende Abfallarten

	
	
	
	

	Sponsoring, Kommunikation
	Flyer
Programme
Papierplakate
	⭐️Keine Flyer 
⭐️Keine gedruckte Programme 
⭐️Keine Papierplakate 
Druck in angemessener Menge
Reduzierte Druckformate
Große Programme, die bei der Veranstaltung ausgehängt werden (vor Ort einsehbar)
Programme/Mitteilungen auf Schiefertafeln oder anderen abwischbaren Untergründen 
Wiederverwendbare Plakate ohne kurzlebige Angaben (Jahr, Nummer der Ausgabe, Thema des Jahres…)
Verwendung von Recyclingpapier
Digitale Kommunikation
Sonstiges: _______________________________
	Papier
Karton
Organische Abfälle
Kehricht
Sperrmüll

	
	PVC-Planen und -Banner
Roll-up mit  / ohne Ständer)
Fahnen und Banner
Temporäre Beschilderung
	⭐️Keine Planen oder Banner 
⭐️Keine Roll-ups 
⭐️Keine Fahnen oder Banner
Produktion in angemessener Menge
Reduzierte Formate
⭐️Kommunikation auf Schiefertafeln oder anderen abwischbaren Trägern
⭐️Wiederverwendbare Medien für mehrere Veranstaltungen (ohne kurzlebige Angaben: Jahr, Nummer der Ausgabe, Thema des Jahres...)
⭐️Verwendung von wiederverwerteten Materialien (z. B. Holzplatten, Rückseite einer alten Plane...)
Upcycling von Materialien am Ende ihrer Lebensdauer (z. B. Herstellung von Taschen und Merchandising-Artikeln) 
Sonstiges: _______________________________
	

	
	Goodies 
Merchandising-Artikel
Geschenke, Tombola-Preise
	⭐️Keine Goodies
⭐️Kein Merchandising
⭐️Immaterielle Produkte (Rabattgutscheine, Dienstleistungen, digitale Produkte, usw.)
Essbare Produkte
Produkte zum Einpflanzen (Saatgutbomben, Bleistifte zum Einpflanzen ...)
⭐️Kostenlose Animationen während der Veranstaltung (Fotostand, Spiele, Wettbewerbe...)
Sonstiges: _______________________________
	



	
	1.  Potenzielle Abfälle
	2.  Gewählte Alternative
⭐️= bevorzugte Alternative
	3.  Arten von Restabfällen

	
	
	
	

	Infrastruktur und Szenografie
	Einweg-Temporärbauten
Einweg-Stände
Wegwerfbare temporäre Szenografie/Dekoration
Einwegmöbel
	⭐️Miete, Vermietung, Ausleihe
⭐️Wiederverwendung bei mehreren Veranstaltungen
Ökologisch konzipierte, demontierbare Artikel
⭐️Verwendung von recycelten Materialien
Verwendung von recycelbaren oder kompostierbaren Materialien (Karton, Holz, Metall…)
Spenden nach der Veranstaltung
Rückgewinnung von Materialien am Ende ihrer Lebensdauer
Recycling oder Kompostierung von Materialien am Ende ihrer Lebensdauer
Sonstiges: _____________________
	Holz
Metall
Textilien
Papier
Karton
Farbe
Organische Abfälle
Kehricht
Sperrmüll

	
	Verbrauchsmaterialien (Klebeband, Kabelbinder, …)
	⭐️Wiederverwendbare Befestigungsmittel (wiederverwendbare Kabelbinder, Seile, Drähte, Klettverschlüsse, Klammern, usw.)
Sonstiges: _____________________
	

	
	Bodenbeläge
	⭐️Keine Bodenabdeckung
⭐️Demontierbarer und wiederverwendbarer Bodenbelag
Wiederverwendbare Teppichfliesen
Hochwertiger Teppichboden, der bei anderen Veranstaltungen wiederverwendet wird
Teppichboden aus Wiederverwertung
Sonstiges: _____________________
	

	
	Sonstiges: _______________________
	
	





	
	1.  Potenzielle Abfälle
	2.  Gewählte Alternative
⭐️= bevorzugte Alternative
	3.  Arten von Restabfällen

	
	
	
	

	Lieferung von Material
	Kunststofffolien und Schutzverpackungen
	⭐️Gurte
⭐️Wiederverwendbare Kisten
Recycelbare Verpackungen (Karton usw.)
Sonstiges: ____________________
	Papier
Karton
Kehricht

	
	Sonstiges: ______________________
	
	

	
	

	Sonstiges
	Badges & Namenstafeln
	⭐️Wiederverwendbare Etikettenhalter (mit Halsbändern, Klammern …)
Sonstiges: ____________________
	Kehricht
Sonderabfall
Sonstiges: ____________

	
	Armbänder
	⭐️Stempel
Armbänder aus recycelten Materialien
Recycelbare oder kompostierbare Armbänder
Sonstiges: ____________________
	

	
	Startnummern 
Startnummern mit Chip 
	Wiederverwendbare (und wiederverwendete) Startnummern
Startnummern aus Papier
Sonstiges: ____________________
	

	
	Ballons
	
	

	
	Einweg-Laternen oder -Lichter
	
	

	
	Sonstiges: _______________________
	
	



Nach Abschluss der Veranstaltung wird empfohlen, eine Bilanz der tatsächlich anfallenden Abfälle zu erstellen, um dieses Konzept bei der nächsten Ausgabe der Veranstaltung zu verbessern.


[bookmark: _Toc223427471]Wiederverwendbares Geschirr
Verschiedene Leitfäden können dabei helfen, euer System für wiederverwendbares Geschirr zu dimensionieren und zu organisieren, z.B. Bern: Feste ohne Reste (Bern), https://www.frauenfeld.ch/public/upload/assets/44202/Leitfaden für die Verwendung von Mehrweggeschirr.pdf?fp=1
	Comment by Vouardoux Amélie: Der Link funktioniert nicht	Comment by Vouardoux Amélie: Diesen auch nicht
Bitte gib nachfolgend die geplanten Massnahmen für die Verwendung von Mehrweggeschirr an:
	Herkunft Mehrweggeschirr 
	Geschirr des Veranstalters
Gemeinde / Stadt
Externer Lieferant: _________________________________
Sonstiges: ________________________________________________________

	Art des Mehrweggeschirrs
	Mehrwegbecher

Geplante Menge: _________Stk.
	Ohne Depot

Depot: __________ CHF / Stk

	
	Weingläser

Geplante Menge: ______Stk.
	Ohne Depot

Depot: __________ CHF / Stk

	
	Wiederverwendbare Krüge

Geplante Menge: _______Stk.
	Ohne Depot

Depot: __________ CHF / Stk

	
	Mehrweg Teller

Geplante Menge: _______Stk.
	Ohne Depot

Depot: __________ CHF / Stk

	
	Mehrweg Besteck

Geplante Menge: _______Stk.
	Ohne Depot

Depot: __________ CHF / Stk

	
	Sonstiges: ____________________

Geplante Menge: _______Stk.
	Ohne Depot

Depot: __________ CHF / Stk

	Rückgabe des Geschirrs
	An den Getränkeständen / Bars
An den Verkaufsständen für Lebensmittel
An bestimmten für die Rückgabe von Mehrweggeschirr vorgesehen Ständen
An speziellen Rückgabestationen
Sonstiges: ________________________________________________________


	Abwasch
	Durch den Veranstalter
Durch den Geschirrlieferanten
Durch eine andere beauftragte Organisation
Sonstiges: ____________________________________________________________

	Information Besuchende 
	 Wie werden die Besuchenden über das Depotsystem informiert?




[bookmark: _Toc223427472]Abfallsortierung 
Die Veranstaltenden sind für die korrekte Entsorgung der anfallenden Abfälle und Recyclinggüter verantwortlich. Bitte gib nachfolgend die geplanten Massnahmen an. 
	Anfallende Abfälle
	Getrennte Sammlung & Entsorgung

	PET-Flaschen* 

	Sortierung an der Bar / an den Ständen / in der Küche
Spezielle Behälter im Publikumsbereich 
PET-Säcke von PET-Recycling Schweiz

	Aluminium, Alu-Dosen 
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / in der Küche
Spezielle Behälter im Publikumsbereich
Alu-Säcke der Igora
Gemeindesammelstelle

	Weissblech
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / in der Küche
Spezielle Behälter im Publikumsbereich 
Gemeindesammelstelle
Entsorgungsunternehmen: ___________________________

	Glas
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / in der Küche
Spezielle Behälter im Publikumsbereich
Gemeindesammelstelle
Entsorgungsunternehmen: ___________________________

	Papier
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / intern
Spezielle Behälter im Backstagebereich 
Gemeindesammelstelle
Entsorgungsunternehmen: ___________________________

	Karton
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / intern
Spezielle Behälter im Backstagebereich 
Gemeindesammelstelle
Entsorgungsunternehmen: ___________________________

	Organische Abfälle 
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / in der Küche
Spezielle Behälter im Backstagebereich
Gemeindesammelstelle
Entsorgungsunternehmen: ___________________________

	Kehricht 
	Sortierung an der Bar / an den Ständen / intern
Spezielle Behälter im Publikumsbereich
Gebührensäcke
Entsorgungsunternehmen: ___________________________

	Zigarettenkippen 
	Aschenbecher im Publikumsbereich verfügbar 
Abgabe von Taschenaschenbechern

	Altöl (Frittieröl) 
	Wird an den Ständen/in der Küche gesammelt
Spezielle Behälter (Kanister, Fässer) 
Gemeindesammelstelle
Entsorgungsunternehmen: ___________________________



* in die PET-Säcke gehören nur PET-Flaschen. Andere Gebinde aus PET (z.B. Beerenschalen, Salatbehälter) müssen über die Kunststoffsammlung oder den Kehricht entsorgt werden.

Ein Plan der Kehrichtkübel und Recyclingstationen ist diesem Dokument beigefügt.
Der endgültige Transport der Abfälle zur Gemeindesammelstelle oder zu den entsprechenden Verwertungs-/Entsorgungsanlage wird verwaltet durch: 

Durch die Veranstaltenden	

Die Gemeinde: Geben Sie die mit der Gemeinde besprochene Vorgehensweise an 

	Mit der Gemeinde besprochene Vorgehensweise: 

	






	Von der Gemeinde übernommene Abfallkategorie(n):

	








Durch eine beauftragte Organisation

	Name der beauftragten Organisation:
	

	Übertragene Aufgaben:
	Bereitstellung von Abfallbehältern für die Abfallentsorgung und 
-trennung
Abfallmanagement während der Veranstaltung (Litteringbekämpfung, Leeren der Abfallbehälter, Zwischenlagerung, usw.)
Transport zur Verwertungs-/Entsorgungsanlage
Sonstiges: _______________________________________________________

	Von der Organisation übernommene Abfallkategorie(n):
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[bookmark: _Toc223427473]Reinigung/Sauberkeit
Die Veranstaltenden stellen sicher, dass die Standbetreibenden: 
vor der Veranstaltung über die Anforderungen des Abfallkonzepts (wiederverwendbares Geschirr, Abfalltrennung und -entsorgung, Reinigung des Standplatzes, usw.) informiert werden 
die Fläche ihres Standes regelmässig reinigen und die Tische regelmässig abräumen 
den Abfall gemäss dem Abfallkonzept trennen und regelmässig zu den dafür vorgesehenen Stellen bringen 
Altöl sammeln und gemäss den Vorschriften entsorgen 

Die Veranstaltenden sorgen ausserdem dafür, dass
der Veranstaltungsort während der gesamten Veranstaltung sauber gehalten wird 
ausreichend Reinigungspersonal zur Verfügung steht
die Kehricht- und Recyclingstationen regelmässig geleert werden 
nach dem Abbau der Stände die Plätze gereinigt, die Abfälle sortiert und zu den dafür vorgesehenen Stellen gebracht werden

Die Instandhaltung des Veranstaltungsortes während der Veranstaltung (Abfallsammlung, Abfallentsorgung, Reinigung usw.) wird durchgeführt von: 
den Veranstaltenden mit ihrem Team
der Gemeinde
einer externen Organisation: ______________________________________________________________
Sonstige: ________________________________________________________________________________

Übernehmt ihr die Pflege des Veranstaltungsortes, gib bitte Folgendes an:

	Anzahl der täglichen „Abfallrundgänge”:
	

	Anzahl der Personen pro Runde:
	



Die Reinigung nach der Veranstaltung wird durchgeführt von: 
den Veranstaltenden mit ihrem Team
der Gemeinde
einer externen Organisation: ______________________________________________________________
Sonstige: ________________________________________________________________________________


[bookmark: _Toc223427474]Massnahmen gegen Littering und zur Sensibilisierung der Teilnehmenden
Welche Massnahmen gegen Littering und zur Sensibilisierung für das Thema Abfall werden ergriffen:
Plakatkampagne gegen das Wegwerfen von Abfällen
Plakatkampagne gegen das Wegwerfen von Zigarettenkippen
Plakate zur Erklärung der Abfalltrennung
Sensibilisierungsaktion gegen Littering, zur Reduktion und/oder Trennung von Abfällen: _____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
Klassische Aschenbecher
Spielerische Aschenbecher (z. B. Abstimmungsaschenbecher)
Taschenaschenbecher
Verspielte Mülleimer
Nudges:
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
Ein Nudge ist ein „Anstoss” in unserer Umgebung, der uns dazu anregen soll, uns richtig zu verhalten. Beispiele: eine spielerische Markierung auf dem Boden, die den Weg zum Abfalleimer zeigt, eine besondere Anordnung der Abfalleimer, die zur Benutzung anregt...  

Wird die Veranstaltung bei der Umsetzung von Massnahmen gegen Littering und zur Sensibilisierung von einer oder mehreren externen Organisationen unterstützt, gib bitte den Namen der Organisation an und präzisiere die übertragenen Aufgaben: 
Name der Organisation(en): ___________________________________________________________
☐ Beratung
☐ Bereitstellung von Material
☐ Animation während der Veranstaltung
☐ Sonstiges: ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________


[bookmark: _Toc223427475]Budget

Die Kosten für die Massnahmen des Abfallkonzepts sind im Budget der Veranstaltung vorgesehen (wiederverwendbares Geschirr, Abfallsammlung und -verwertung, Kommunikation usw.).

[bookmark: _Toc223427476]Zusätzliche Bemerkungen













Datum: ............................................................... 		Unterschrift: ..............................................................................


[bookmark: _Toc223427477]Anhang: 
Bitte füge einen Lageplan der Veranstaltung bei, aus dem Folgendes hervorgeht:

Die Standorte der Abfallbehälter (Kehricht & Recycling)
die Art der Kehrichteimer oder Recyclingstellen
den/die Bereich(e) für die Zwischenlagerung der Abfälle 
Alle weiteren Einrichtungen im Zusammenhang mit der Abfallbewirtschaftung und -sammlung



Erstellung des Dokuments: Generaldirektion für Umwelt des Kantons Waadt in Zusammenarbeit mit Justine Tincq, Just No Waste. Überarbeitung für die Deutschschweiz Ursina El Sammra, Umweltgemeinde.
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